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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Bernhard Pohl, Tobias Beck, Martin 
Behringer, Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann 
Groß, Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, 
Michael Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer 
Ludwig, Ulrike Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Markus Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, 
Roland Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas 
Zöller und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Klaus Holetschek, Michael Hofmann, Tanja Schorer-Dremel, Josef Zellmeier, 
Dr. Ute Eiling-Hütig, Werner Stieglitz, Daniel Artmann, Konrad Baur, Barbara 
Becker, Maximilian Böltl, Norbert Dünkel, Wolfgang Fackler, Karl Freller, Patrick 
Grossmann, Björn Jungbauer, Manuel Knoll, Harald Kühn, Tobias Reiß, Peter 
Tomaschko, Kristan Freiherr von Waldenfels und Fraktion (CSU) 

Nachtragshaushaltsplan 2025; 
hier: Nachrichtenportal haGalil 
 (Kap. 05 05 Tit. 684 61) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf für den Nachtragshaushalt 2025 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 05 05 (Allgemeine Bewilligungen – Erwachsenenbildung und allgemeine Kultur-
pflege) wird der Ansatz im Tit. 684 61 (Sonstige Zuschüsse) einmalig von 
897,3 Tsd. Euro um 40,0 Tsd. Euro auf 937,3 Tsd. Euro erhöht. 

Zur Deckung wird in Kap. 13 02 Tit. 893 06 der Ansatz im Jahr 2025 um 40,0 Tsd. Euro 
gekürzt. 

 

 

Begründung: 

Das deutsch-jüdische Nachrichtenportal haGalil ist in den letzten 30 Jahre zu einem der 
größten Portale jüdischen Lebens in Deutschland gewachsen. Mit den einmalig zur Ver-
fügung gestellten Mitteln der Fraktionsinitiative soll die wertvolle Arbeit des Vereins 
haGalil e. V. unterstützt werden, der sich u. a. für die Förderung von Wissenschaft und 
Forschung sowie der Demokratiebildung einsetzt. Der Ertrag der mit diesen Mitteln er-
möglichten Arbeit von HaGalil soll auch der vom Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus organisierten Webseite „Jüdisches.Leben“ zugutekommen. 

 

 


